
 

 

 

 
 
 

NIEDERSCHRIFT  

 
über die am 18.12.2018 um 19:30 Uhr im Spielhus in Riefensberg stattgefundene  
42. Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Anwesend: Bgm. Ulrich Schmelzenbach (Vorsitzender),  

Walter Maurer, Bruno Willi, Herbert Fink, Karoline Willi, Klaus Demarki, 
Anton Hartmann, Robert Fink, Richard Bilgeri, Mathias Dorn,  
Bertram Schedler, EM Christof Sutterlüty, EM Hans Peter Dorn 

 
Entschuldigt: Anton Bereuter, Alexandra Fink, Wilhelm Metzler, Gernot Bereuter  
 
Schriftführerin: Karoline Willi   

 
 
T A G E S O R D N U N G: 

 
I. Eröffnung und Begrüßung  

II. Genehmigung der Niederschrift vom 27.11.2018 

III. Stellungnahme zu Unterausschuss-Protokollen 

IV. Beratung und Beschlussfassung über  

1. Voranschlag 2019  
a) Gebühren und Abgaben 
b) Beschäftigungs- und Dienstpostenplan  

2. Auftragsvergabe Erneuerung Homepage  

V. Berichte  

VI. Allfälliges 

 
I.  Eröffnung und Begrüßung 

Der Vorsitzende eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung, begrüßt die 
GemeindevertreterInnen und die Zuhörer, stellt die Beschlussfähigkeit fest und gibt die Ent-
schuldigungen bekannt. Mit der Tagesordnung wurde die Niederschrift der letzten Sitzung 
vom 27.11.2018 übersandt. Der Voranschlag 2019 wurde in Papierform fristgerecht zuge-
stellt.  
 
II. Genehmigung der Niederschrift vom 27.11.2018  

Gegen die Abfassung der Niederschrift vom 27.11.2018 werden keine Einwände erhoben. 
Sie gilt somit als genehmigt.  
 
 
 

  
Riefensberg, 11.01.2019 

 AZ: ri004.1-1/2015-44-2 
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III. Stellungnahme zu Unterausschuss-Protokollen 

Der Vorsitzende informiert über die Sitzung des Bau- und Gestaltungausschusses vom 
03.12.2018. Folgende Bauvorhaben wurden besprochen:   

 Fink Stefan, Niemans - Sanierung EFH   

 Schneider Ingrid, Dorf - Eingangsüberdachung 

 Demarki Günther, Meierhof - Carport  

 Makovsky Jiri, Schwarzen - Carport  
 
IV. Beratung und Beschlussfassung über 

1. Voranschlag 2019   

Die größten einmaligen Ausgaben/Investitionen (über € 100.000,--):  

Feuerwehr Neubau Feuerwehrhaus   € 1.000.000,-- 

Juppenwerkstatt Erweiterung  €    500.000,-- 

Gemeindestraßen Gehsteige L 205 / L 23  €    780.000,-- 

Abwasserbeseitigung Erschließung Kanal Hochlitten-Litten-Unterlitten €    600.000,-- 

 
Die größten einmalige Einnahmen (über € 90.000,--):  

Feuerwehr Neubau Feuerwehrhaus – Beihilfen Landesfeuerwehrfonds € 300.000,-- 

Feuerwehr Neubau Feuerwehrhaus  – Strukturförderung  € 200.000,-- 

Juppenwerkstatt Erweiterung – Darlehensaufnahme € 150.000,-- 

Juppenwerkstatt Erweiterung – LEADER-Förderung  € 120.000,-- 

Gemeindestraßen – Darlehensaufnahme € 600.000,-- 

Gemeindestraßen Gehsteige L 205 / L 23 – Bedarfszuweisung  € 295.000,-- 

Gemeindestraßen Gehsteige L 205 / L 23 – Strukturförderung € 189.000,-- 

Abwasserbeseitigung – Darlehensaufnahme € 250.000,-- 

Abwasserbeseitigung – Beiträge des Landes € 120.000,-- 

Abwasserbeseitigung – Förderung KPC € 144.000,-- 

Entnahme aus der Haushaltsausgleichsrücklage €   92.300,-- 

 
Die einmaligen Einnahmen sind stark abhängig von der Investitionstätigkeit. Es handelt sich 
größtenteils um Zuschüsse, Bedarfszuweisungen und Strukturförderungen für diese Investi-
tionen sowie Darlehensaufnahmen.  
 
Eckdaten des Voranschlages:  

Laufende Einnahmen € 2.551.500,--    

Einmalige Einnahmen € 2.620.600,-- 

Laufende Ausgaben € 2.030.800,--   

Einmalige Ausgaben € 3.141.300,-- 

Frei verfügliche Mittel €    581.900,--   

Schuldenstand 01.01.2019 €    767.200,--   

Schuldenstand 31.12.2019 € 1.741.700,--  

Pro Kopf Verschuldung 01.01.2019 €         706,45   

Pro Kopf Verschuldung 31.12.2019 €      1.603,78   

Schuldendienst 2019 €      61.200,--  

Durch den Schuldendienst gebunden 10,52 % 

Finanzkraft € 1.368.400,--  

 
Die Pro-Kopf-Verschuldung in Riefensberg wird im Jahr 2019 im Vergleich zu den Vorjahren 
recht ordentlich ansteigen. Der Grund dafür liegt in den großen Investitionen in die Infra-
struktur der Gemeinde (Geh- und Radwege, Kanalerschließungen, Feuerwehrhaus).  
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Diese Ausgaben sind kein „Luxus“, sondern notwendige Investitionen, welche langfristig auf 
Jahrzehnte gesehen werden müssen. Bauliche Investitionen aufzuschieben ist bei der der-
zeitigen Preisentwicklung im Baubereich nicht sinnvoll. Das derzeit günstige Zinsniveau ist 
für Darlehensaufnahmen vorteilhaft.  
 
Voranschlag 2019:   
Einnahmen aus der Erfolgsgebarung  € 2.673.800,-- 
Einnahmen aus der Vermögensgebarung € 2.498.300,-- 
Gesamteinnahmen    € 5.172.100,-- 

Ausgaben der Erfolgsgebarung € 2.177.200,-- 
Ausgaben der Vermögensgebarung € 2.994.900,-- 
Gesamtausgaben   € 5.172.100,-- 

 
Auf Antrag des Vorsitzenden beschließt die Gemeindevertretung einstimmig den Voran-
schlag 2019 mit Gesamteinnahmen und -ausgaben in Höhe von jeweils € 5.172.100,--. 

 
 

a) Gebühren und Abgaben 2019  

Die Gebühren und Abgaben 2019 wurden teilweise laut Lebenshaltungskostenindex erhöht. 
(Angaben in €, falls nicht anderes angeführt).   

Grundsteuer A Hebesatz 500   

Grundsteuer B Hebesatz 500 

Kommunalsteuer 3 % 

Vergnügungssteuer   10 % 

Gästetaxe je Nächtigung 1,40 

Tourismusbeitrag wird derzeit nicht  
eingehoben 

Zweitwohnsitzabgabe bis 90 m² Geschoßfläche per m² 5,00 

Hundesteuer   38,00 

Hundesteuer, jeder weitere Hund 68,00 

Hand- und Zugdienste im Ausmaß von 1 Tagschicht für jeden 
Haushaltsvorstand (männliche oder weibliche Haushaltsvor-
stände ab dem 70. Lebensjahr sind zur Gänze befreit)  

33,00 

  

Wasseranschlussgebühren  
Ein- und Zweifamilienhaus   
für jede weitere Wohneinheit 

 
2.481,30*  

437,00* 

Wassergrundgebühr monatlich 8,50* 

Wasserbezugsgebühren (pro m³) 0,65* 

Zählermiete monatlich       0,75* 

  

Kanalanschlussgebühren-Beitragssatz   38,50* 

Kanalgrundgebühr monatlich       7,00* 

Kanalbenützungsgebühr (pro m³)   1,60* 

  

Müllgrundgebühr   27,28* 

Müllsack 40 Liter 3,64* 

Biomüllsack 8 Liter   1,00* 

Biomüllsack 15 Liter 1,50* 

Müllmarke 60 Liter 5,45* 

Müllmarke 120 Liter 10,90* 
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Container 120 Liter 11,50* 

Container 240 Liter   20,80* 

Container 660 Liter      51,00* 

Container 800 Liter    62,00* 

Container 1.100 Liter    85,00* 

  

Friedhofsgebühr Einzel- bzw. Familiengrab / 
Verlängerungsgebühr 15 Jahre 

384,00 

Bestattungsgebühr Erdbestattung                 510,00 

Bestattungsgebühr Urnenbestattung 71,00 

Grabstätte mit Sockel und Umrandung an der Außenwand   3.677,00 

Urnengrabstätte mit Sockel und Umrandung an der Außenwand 2.943,00 

  

Kabelfernsehen-Anschlussgebühr 0,00 

  

Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen   

Kindergartenbeitrag Vormittagstarif pro Monat für 1 Kind (brutto) 35,00 

Wassermeister Stundensatz 43,70* 
  

Grundstückspreise  

Baugrundstücke Esch €   65,— 

Baugrundstücke Dorf €   89,— 

Baugrundstücke Geishaus €   46,— 
*zuzüglich gesetzlicher Umsatzsteuer  

 
Die Gemeindevertretung beschließt auf Antrag des Vorsitzenden einstimmig die vorliegen-
den Gebühren.  
Die betreffenden Verordnungen werden entsprechend angepasst.  
 

b) Dienstpostenplan und Beschäftigungsrahmenplan 2019  

Im Beschäftigungsrahmenplan 2019 scheinen 13 Personen mit einem Beschäftigungsaus-
maß von insgesamt 7,41 Ganztagesbeschäftigungen auf. Es sind 8 Frauen und 5 Männer 
beschäftigt.    
 
Dem Beschäftigungsrahmen- und Dienstpostenplan 2019 stimmt die Gemeindevertretung 
einstimmig zu.  
 
 
2. Auftragsvergabe Erneuerung Homepage    

Die Homepage der Gemeinde Riefensberg ist technisch und optisch in die Jahre gekommen. 
Es besteht dringender Handlungsbedarf.  
Karoline Willi informiert über die Details. Die Homepage in dieser Form ging 2009 online. 
Derzeit müssen bei einer Änderung oder bei Problemen bis zu vier verschiedene externe 
Firmen kontaktiert werden. Seit 2018 bietet die Gemeindeinformatik in Zusammenarbeit mit 
der Firma RIS Kommunal/kufgem ein Komplettpaket für Gemeinden an. Die Firma RIS 
Kommunal ist bereits seit 20 Jahren tätig. In Vorarlberg arbeiten bereits 30 Prozent der Ge-
meinden/Städte mit diesem System, welches auch neue Möglichkeiten der Digitalisierung 
bietet (z. B. mobile APP Gem2Go).  
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Kosten für Gemeinde Riefensberg (alle Preise excl. USt): 
Einmalige Kosten:   

Lizenzkosten € 1.590,00 

Umsetzung / Projektbegleitung € 5.700,00 

Schulung € 1.800,00 

Summe € 9.090,00 
Monatliche Kosten:   

Software/Betreuung/Providing €      54,90 

Jährlich €    659,00 

 
Es liegt auch ein Angebot der Firma vor, welche die derzeitige Homepage erstellt hat. Aller-
dings können hier die Kosten nicht genau definiert werden, da der Großteil der Arbeiten nach 
tatsächlichem Aufwand abgerechnet wird.  
Die Variante „Gemeindeinformatik“ bietet gegenüber dem bisherigen System große Vorteile 
(ein Ansprechpartner für alles, Gemeindeinformatik langjähriger Partner der Gemeinden, 
Kosten kalkulierbar, gutes Programm-Handling, laufende updates, etc.)  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Vergabe des Auftrages zur Neuerstellung der Gemein-
de-Homepage an die Gemeindeinformatik / RIS Kommunal zu den oben angeführten Prei-
sen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.   
 
V. Berichte 

Der Vorsitzende berichtet über 

 das informelle Gespräch mit Andreas und Christine Strickner bezüglich Nachnutzung des 
Raiba-Gebäudes am 28.11.2018.  

 die Versammlung der Regio Bregenzerwald am 30.11.2018 in Feldkirch.  

 die Verhandlung betreffend Kanalerweiterung Ernst/Grindel am 05.12.2018 im Gemein-
deamt.  

 die Eröffnung des neuen Kindergartens in Hittisau am 07.12.2018.  

 die Generalversammlung des Sozialsprengels Vorderwald am 11.12.2018 in Langenegg.  

 die Schulerhalterverbandssitzung am 12.12.2018 in Hittisau. Der Planungsauftrag an 
Arch. Bär wurde vergeben sowie der Zeitplan präsentiert.  

 die Beschwerde einer Grundstückseigentümerin bezüglich des Tausches eines Bau-
grundstückes und den ihr dadurch entstandenen Kosten.  

 
VI. Allfälliges 

 Der Vorsitzende bedankt sich bei der Gemeindevertretung und bei der Bevölkerung für 
das entgegengebrachte Vertrauen und das Miteinander in unserer Gemeinde auch in 
diesem Jahr. Er bedankt sich bei der Gemeindevertretung für die konstruktiven Sitzun-
gen, die sachlichen Diskussionen und die wichtigen gefassten Beschlüsse für die Wei-
terentwicklung unserer Heimatgemeinde Riefensberg. Ein besonderer Dank gilt den Vor-
ständen Walter, Klaus und Anton. Bei bereits 70 abgehaltenen Vorstandssitzungen lässt 
sich ihr Einsatz erahnen. Der GVO übernimmt auch Verhandlungsaufgaben und ist mit 
großem Einsatz dabei. Besonderer Dank gilt Walter als Vizebürgermeister. Er ist immer 
zur Stelle und vertritt den Vorsitzenden vorbildlich. Heuer konnten wichtige Vorhaben wie 
die Gehsteige L 23 und L 205, Kanalerweiterung Stapfen, Litten, Unterlitten, Eschern 
großteils umgesetzt werden. Der Vorsitzende wünscht allen GemeindevertreterInnen und 
ihren Familien erholsame Feiertage und alles Gute für 2019.  
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 Vizebgm. Walter Maurer richtet seinen Dank an Bürgermeister Ulrich Schmelzenbach für 
die gute und konstruktive Zusammenarbeit: „Es ist eine angenehme und sachliche Zu-
sammenarbeit in positiver Stimmung.“ Beim letzten Mal wurde gewünscht, dass man sich 
auf die wichtigen Themen konzentriert und nicht verzettelt, das ist aus seiner Sicht sehr 
gut gelungen. Es wurde heuer wieder einiges weitergebracht (Geh- und Radwege, Raif-
feisen, Start REK, etc.). Es wurde zwar einiges Geld ausgegeben und Ausgaben be-
schlossen. Aus der Sicht des Vizebürgermeisters wurde das Geld jedoch nicht ver-
schleudert, sondern gut in wichtige Infrastrukturprojekte investiert. Die Infrastruktur wurde 
seit langer Zeit sukzessive aufgebaut und verbessert. „Wir haben in Riefensberg inzwi-
schen eine für eine kleine Gemeinde wirklich sehr gute Infrastruktur (Dorfplatz, Sportplät-
ze, Kindergarten, Schule, Läden, Wirtshäuser, Juppenwerkstatt, Golfplatz, gutes Vereins-
leben, viele gute Betriebe, Schigebiete, Wanderwege im Sommer und Winter, etc.)“, so 
der Vizebürgermeister. Die Frequenz im Dorf könnte sicher etwas mehr sein, das sollte 
der Fokus für die Zukunft sein. Die Voraussetzungen sind größtenteils da. Für das Errei-
chen dieser Ziele wäre eine weitere Annäherung an Oberstaufen wichtig, sowie die 
Gschliefstraße und weitere Nächtigungsmöglichkeiten. Vizebgm. Walter Maurer bedankt 
sich auch für die gute Zusammenarbeit in der Gemeindevertretung und im Gemeindevor-
stand, wünscht allen ruhige Weihnachten und alles Gute im kommenden Jahr.  

 Vizebgm. Walter Maurer spricht das Thema „Bürgermeistergehalt“ an. Dieser Punkt wird 
bei der nächsten Gemeindevertretungssitzung in die Tagesordnung aufgenommen.  

 Termine:  
Dienstag, 8. Jänner:  vertrauliche GV-Sitzung 
Dienstag, 15. Jänner:  REK-Sitzung 

 
Ende der Sitzung: 21.15 Uhr 
 
 
Die Schriftführerin:  Der Vorsitzende: 

  
Karoline Willi Ulrich Schmelzenbach 
 
 
 
Angeschlagen am:    11.01.2019  
Abgenommen am:   
 
 
 
 


